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(1) Der Vertragskieferorthopäde hat folgende Ausbildungs- und Erfahrungsvoraus-
setzungen zu edtlllen:

a. Habilitation im Bereich der Kieferorthopädie (ttFO) oder

b. Ausbildung zum Fachzahnarzt für KFo (mit enrsprechenderAusbildung im
EU-tnland und Ausland) oder

c. dreijährige klinisch-universitäre Vollzeit-Ausbildung irn Eereich KFO oder

d. Nachweis der Befähigung nach den Richtlinierr des Austrian Board of Or-
thodonlists (ABOi oder European Board of Orthodonti$ts {EBO} oder

e. entsprechende postgraduala Au+bitdung in der KFO {zB. MSc) oder
f. Fortbildungsnauhweis (Fortbitdungsdlptom KFO der öZRt<; oAer

g. gleichwertigeAushildung im EU-lnland bzwAusland

h. zusäElich zu den Punkten a) bis g) gilt die verpflichtung zum NachweiE
von 20 Multibracket-Behandlungsfällen, die in den letzten drei Jahren ab-
geschlossen wurdefl, bei denerr eine verbess€r"ilng durch die Behandlung
von durchschnittlich mindeEtens 70%, bezogen auf alle diese Fälle, be-
wirkt wurde- Diese Fälle müsEen im Rahmen der selbständigen Berufs-
ausübung {S 23 ZAG} persönlich geplant, durchgeftihrt und dokumentiert
worden sein. Es erfolgt eine gemeln$ame Überprüfung durch den KVT und
die LZAK.


